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BEKANNTMACHUNGEN DER GEMEINDE 

 
 

BEREITSCHAFTSNUMMERN 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  
Argenbühl, Wangen, Isny und Leutkirch 
Sie erreichen ihren ärztlichen Bereitschaftsdienst 
von montags bis freitags ab 18 bis 8 Uhr des 
Folgetages und an Wochenenden und Feiertagen 
unter der einheitlichen Rufnummer: 
 

116 117 
 

Bereitschaftspraxis im Krankenhaus Wangen 
Ohne vorherige telefonische Anmeldung. 
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag  
von 10 bis 16 Uhr. 
 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Die einheitliche Bereitschaftsdienstnummer ist ab 
sofort unter folgender Rufnummer an 
Samstagen, Sonn- und Feiertagen zu erreichen:  
 

0761 120 120 00 
 
 

 

Öffnungszeiten Postfiliale Eisenharz 
 

Montag – Freitag 10:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag 16:00 – 18:00 Uhr 
Samstag 09:30 – 11:30 Uhr 
 

 

 

Das Amtsblatt können sie auch  

kostenlos digital lesen auf  

www.argenbuehl.de/amtsblatt 

 

 

ÖFFNUNGSZEITEN 

WERTSTOFFHOF GÖTTLISHOFEN  

- WINTERZEIT -  
 

Der Wertstoffhof hat  
samstags von 8.30 bis 12:00 Uhr  
geöffnet. 
 
In der Winterzeit (ab Zeitumstellung) bleibt 
der Wertstoffhof mittwochs geschlossen. 
 
Gartenabfallannahme ist je nach Witterung noch 
voraussichtlich bis Mitte November möglich! 
 
Wir bitten um Beachtung! 

 
 

 
 

VOLLSPERRUNG K8012 

GÖTTLISHOFEN – BUCH 
 
Vom 16.10.2025 – 29.10.2025 

Aufgrund der Erneuerung der Wasserleitung im 
Bereich Göttlishofen – Buch 1, muss die K8012 
hier voll gesperrt werden.  
 
Die Arbeiten beginnen am 16. Oktober 2025 und 
dauern vorrausichtlich bis 29. Oktober 2025 an.  
 
Eine Umleitungsstrecke wird entsprechend 
ausgeschildert. Der Schulbusverkehr wird ebenso 
umgeleitet. 
 
Wir bitten um Beachtung!  
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Gemeinde Argenbühl 

 
Landkreis Ravensburg 

 

BEKANNTMACHUNG   
zur 

Sitzung des Gemeinderates 

am Mittwoch, 22. Oktober 2025 um 19:30 Uhr 

im Bürgersaal im Rathaus in Eisenharz 

 

Tagesordnung: 
 
 

1. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung 

2. Bauanträge 

2.a. Neubau Einfamilienhaus mit Carport und Garage auf dem Grundstück Razoweg 25 (Flst. 661/0 der 

Gemarkung Ratzenried) 

2.b. Verlängerung Baugenehmigung BA/2070/2007 zuletzt BA/2417/2022: Neubau einer Doppelgarage auf 

dem Grundstück Gottrazhofen-Gschwend 1 (Flst.779/2 der Gemarkung Christazhofen) 

2.c. Anbau einer Garage auf dem Grundstück Isnyer Straße 32 (Flst. 1287/0 der Gemarkung Eisenharz) 

2.d. Verlängerung zu BA/2693/2021 - Errichtung eines Gartenhauses mit Terrassenfläche, Aufstellung eines 

Gewächshauses sowie Nutzungsänderung des best. landw. Schuppens in privaten Hobbyraum inkl. 

Balkonanbau auf dem Grundstück Weißenhof 3 (Flst. 1153/0 der Gemarkung Eisenharz) 

2.e. Umbau Scheune zu einer 2. Wohneinheit: Aufbau einer Dachgaube, Sanierung Hauptdach, Einbau 

Aufzug auf dem Grundstück Brenner 2 (Flst. 1/6 der Gemarkung Eisenharz) 

2.f. Einbau einer 2. Wohneinheit in das neu errichtete Wohnhaus (Reihenendhaus Haus D), Anbau eines 

Balkons auf der Südseite auf dem Grundstück Lindauer-Stadtrecht-Straße 6/3 (Flst. 322/9 Flur 0 der 

Gemarkung Eglofs) 

2.g. Errichtung eines Wohnhauses mit 2 Wohneinheiten samt Carport und Nebenanlagen auf dem 

Grundstück Lindauer-Stadtrecht-Straße 21 (Flst. 844/0 Flur 0 der Gemarkung Eglofs) 

3. Gemeinschaftsschule Argenbühl 

- Bericht zum Schuljahr 2024/2025 und Ausblick laufendes Schuljahr 2025/2026 

4. Grundschule Ratzenried:  

- Umbaumaßnahmen für die Fortführung als zweizügige Grundschule mit Ganztagsbereich 

- Weiteres Vorgehen 

5. Konzept für die Ganztagesbetreuung in Argenbühl ab dem Schuljahr 2026/2027 

- Weiteres Vorgehen 

6. Kindergarten Christazhofen - Darstellung Alternativen 

- Sanierung und Erweiterung am bestehenden Standort 

- Umnutzung der bisherigen Grundschule Christazhofen für den Kindergarten 

- Weiteres Vorgehen 

7. Grundsteuer - Anpassung des Hebesatzes zum 01.01.2026 

8. Wasserversorgung - Vergabe der Ingenieurleistungen zum Wasser Notverbund Argenbühl-Isny 

9. Einziehung (Entwidmung) des ehemaligen Weges Flst. 532/6, Gemarkung Ratzenried 

- Entscheidung über die Widersprüche 

10. Bekanntgaben und Verschiedenes 

 

 

Zu dieser Sitzung sind alle Einwohner recht herzlich eingeladen. 

 

 



Gemeinde Argenbühl 

 
Landkreis Ravensburg 

 

Aus der Arbeit des Gemeinderats 

Bericht über die Sitzung des Gemeinderates am Mittwoch, 8. Oktober 2025  

 

Hinweis: Die ausführlichen Sitzungsvorlagen finden Sie in unserem Ratsinformationssystem 
www.argenbuehl.de/gemeinderat  

 

TOP 1. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung    

In nichtöffentlicher Sitzung am 24.09.2025 wurde keine Beschlüsse gefasst, die öffentlich bekannt zu geben sind. 
 

TOP 2. Bauanträge     

Zu nachfolgendem Bauantrag hat der Gemeinderat sein Einvernehmen erteilt: 
a) Errichtung eines Ensembles von 4 Gebäuden mit 29 Wohneinheiten (Betreutes Wohnen) und Tiefgarage auf 

dem Grundstück Beim Gründelsmoos 2, 4, 34, 36 (Flst. 1679 der Gemarkung Eisenharz) 
 

TOP 3. Antrag aus dem Gemeinderat - Lückenschluss des Geh- und Radwegs entlang der L 320 

zwischen Göttlishofen und Ratzenried 

Aus den Reihen des Gemeinderats wurde folgender Antrag gestellt: 
„Die Verwaltung wird beauftragt die weiteren Schritte für die Realisierung eines Radwegs zwischen Göttlishofen und 
Ratzenried zu veranlassen. Hierzu gehören unter anderem die Beantragung von Fördermitteln, die Einplanung in den 
Haushalt, sowie der Einstieg in Kaufverhandlungen mit den betroffenen Grundstückseigentümern.“ 
 
Stellungnahme der Verwaltung zum Antrag: 

Bei der Straße zwischen Göttlishofen und Ratzenried handelt es sich um die Landesstraße L 320. Die L 320 führt vom 
Bahnhof Ratzenried über Ratzenried und Göttlishofen nach Christazhofen und mündet dort in der Ortsmitte in die 
Landesstraße L 265 von Isny nach Kißlegg ein. Straßenbegleitende Geh- und Radwege befinden sich entlang der L 320 
Christazhofen über Göttlishofen bis ca. 80 Meter westlich über die Abzweigung der Kreisstraße K 7905 nach Meggen 
hinaus (Länge insgesamt ca. 1,7 km – Realisierung 2015/2016) sowie zwischen der Einmündung der Kreisstraße K 8025 
(Argenstraße) in Ratzenried und der Abzweigung der Kreisstraße K 8010 nach Deuchelried (Länge ca. 1,1 km – 
Realisierung 2024).  
Der vorliegende Antrag umfasst die Strecke zwischen dem Ende des erstgenannten Geh- und Radwegabschnitts, das 
heißt beginnend ca. 80 Meter westlich der Abzweigung nach Meggen bis zum Ortseingang von Ratzenried. Die 
Streckenlänge beträgt rund 3,0 km. 
 
Straßenbaulastträger der L 320 ist das Land Baden-Württemberg. Die Straßenbaulast umfasst alle mit dem Bau und der 
Unterhaltung der Straße zusammenhängenden Aufgaben. Die Straßenbaulast umfasst damit auch den Bau und die 
Finanzierung straßenbegleitender Geh- und Radwege. Für den Bau des Lückenschlusses des Geh- und Radwegs 
entlang der L 320 zwischen Göttlishofen und Ratzenried ist somit das Land Baden-Württemberg zuständig. Zu den 
Aufgaben des Straßenbaulastträgers gehört auch die Sicherung des notwendigen Grunderwerbs. Nachdem aber der 
Bau eines Geh- und Radwegs oft auch im Interesse der jeweiligen Standortgemeinde liegt, unterstützen in der Praxis 
die Gemeinden die anderen Straßenbaulastträger (Bund, Land oder Landkreis) regelmäßig bei 
Grunderwerbsverhandlungen. Dies war auch bei den beiden bereits realisierten Geh- und Radwegabschnitten entlang 
der L 320 der Fall. Bei dem im letzten Jahr realisierten Abschnitt zwischen Ratzenried und dem Abzweig nach 
Deuchelried hat die Gemeinde Argenbühl zudem per Vereinbarung die Bauherrenaufgaben für das Land übernommen. 
Die Finanzierung erfolgte allerdings gemäß den gesetzlichen Regelungen. Von Seiten der Gemeinde Argenbühl 
wurden nur die anteiligen Kosten für den Gehweg innerhalb der Ortsdurchfahrt getragen.   
 
Die Verwaltung unterstützt die Forderung nach einem Lückenschluss des Geh- und Radwegs entlang der L 320 
zwischen Göttlishofen und Ratzenried. Allerdings ist für den Bau und die Finanzierung des Geh und Radwegs das Land 
Baden-Württemberg als Straßenbaulastträger der L 320 zuständig. Eine Baumaßnahme mit einem finanziellen Umfang 

http://www.argenbuehl.de/gemeinderat


im Millionenbereich, für die originär eine andere Körperschaft zuständig ist, kann gerade in der aktuellen Situation 
nicht durch die Gemeinde finanziert werden. Allerdings ist davon auszugehen, dass ohne aktives Engagement der 
Gemeinde der Geh- und Radweg auch langfristig nicht realisiert wird. Die Vergangenheit hat gezeigt, dass trotz 
Widrigkeiten nach jahrelangen Bemühungen eine Realisierung von Streckenabschnitten erreicht werden konnte. Die 
Verwaltung schlägt daher vor, in einem ersten Schritt folgende Punkte anzugehen: 
 
Radwegverkehrskonzept des Landkreises: 

Um die Realisierung eines Geh- und Radwegs zwischen Göttlishofen und Ratzenried zu unterstützen, ist die Aufnahme 
des Streckenabschnitts in Radverkehrskonzepte notwendig. Diese sind auch für die Beantragung von Fördermitteln 
relevant.  
In der Radwegenetzkonzeption 2015 des Landkreises Ravensburg ist der Streckenabschnitt zwischen Göttlishofen und 
Ratzenried in der Rubrik „Netzlücke – straßenbegleitende Geh- und Radwege“ in der Priorisierungsliste bei den 
Landesstraßen auf Platz 35 von 37 Streckenabschnitten aufgeführt.  
Aktuell erstellt der Landkreis Ravensburg ein neues Radverkehrskonzept. Das Radverkehrskonzept ist ein 
übergeordneter Plan, der baulastträgerübergreifend die zukünftige Gestaltung des Radverkehrs im Landkreis 
Ravensburg festlegt. Das neue Radverkehrskonzept basiert auf drei aufeinanderfolgenden Schritten: 

1. Neuentwicklung des Netzplans  
2. Maßnahmenentwicklung 
3. Priorisierung der Maßnahmen 

Hierzu fand neben einer Öffentlichkeitsbeteiligung zwischenzeitlich auch ein Workshop für die Städte und Gemeinden 
statt. Inhalt des Workshops war vor allem die Einteilung des landkreisweiten Radwegenetzes in ein Radbasisnetz und 
ein Radvorrangnetz (siehe Ziffer 1 – Neuentwicklung Netzplan). In Rahmen dieser Beteiligung wurde der Landkreis von 
der Verwaltung im Juli 2025 aufgefordert, den Streckenabschnitt zwischen Göttlishofen und Ratzenried als Teil des 
Radvorrangnetz und nicht des Radbasisnetzes auszuweisen. Im Oktober ist geplant, das Zwischenergebnis des neuen 
Radwegverkehrskonzept in den Gremien des Landkreises vorzustellen. Im weiteren Prozess der Erstellung des 
Radwegekonzepts ist auch eine weitere Beteiligung der Kommunen und deren Gremien vorgesehen. Ziel muss es für 
die Gemeinde Argenbühl sein, bei der Maßnahmenentwicklung den Streckenabschnitt zwischen Göttlishofen und 
Ratzenried zu berücksichtigen und entsprechend zu priorisieren. 
 
Grunderwerb: 

Ein schlagkräftiges Argument für die Realisierung eines Geh- und Radwegs ist die Sicherung des notwendigen 
Grunderwerbs. Andererseits können/müssen bei einem Scheitern der Grunderwerbsverhandlungen die weiteren 
notwendigen Schritte erstmal zurückgestellt werden.  
 
Die Verwaltung schlägt daher vor, im ersten Schritt zunächst darauf hinzuwirken, dass der Streckenabschnitt 
Göttlishofen-Ratzenried in das neue Radverkehrskonzept des Landkreises aufgenommen wird. Außerdem sollten 
Gespräche mit den betroffenen Grundstückseigentümern geführt werden, inwieweit überhaupt die grundsätzliche 
Bereitschaft besteht, Flächen für einen Geh- und Radweg zur Verfügung zu stellen. 
 
Andererseits sieht die Verwaltung die Zuständigkeit für die Finanzierung und den Bau des Geh- und Radwegs beim 
Land Baden-Württemberg als Straßenbaulastträger der L 320. Zuerst sind von der Gemeinde ihre eigenen Aufgaben zu 
erfüllen. Deshalb kann die Beantragung von Fördermitteln und die Einplanung von Mitteln in den Haushalt nicht 
empfohlen werden. 
 
 
Beratung: 
Bürgermeister Roland Sauter führt in das Thema ein und stellt den Sachverhalt anhand einer Präsentation vor. 
Ein Gemeinderat erläutert, dass der Antrag seinen Hintergrund in den Entscheidungen der Schulentwicklungsplanung 
habe. Ein zentraler Punkt in der Planung sei dabei stets der Schülertransport, der bislang stark auf die Busbeförderung 
ausgerichtet ist. Mit dem geplanten Radweg soll eine weitere sichere Schulwegoption geschaffen werden. Die 
vorliegende Stellungnahme der Schulleitung unterstütze den Antrag ausdrücklich. 
Er betont, dass der Antrag ohne Rücksicht auf Zuständigkeiten und Kosten gestellt wurde. Die Argumentation, dass es 
sich um eine Landesstraße handle und daher das Land für den Bau zuständig sei, lasse er nicht gelten. Die Kommune 
müsse zumindest personelle Ressourcen für Gespräche und Abstimmungen einbringen und das Vorhaben so 
aufbereiten, dass dem Land eine Umsetzung möglichst leicht gemacht wird. Ohne aktives Engagement der Gemeinde 
werde das Land den Radweg vermutlich nie realisieren. 



Bürgermeister Roland Sauter stimmt dem grundsätzlich zu und sagt zu, dass die Verwaltung Gespräche mit den 
Grundstückseigentümern entlang der Landesstraße aufnehmen wird. Er weist darauf hin, dass die Kosten für den 
Grunderwerb im Vergleich zu den Baukosten eines Radwegs gering seien.  
Die antragsstellenden Gemeinderäte erklären sich einverstanden, dass anstelle des im Antrag formulierten 
Beschlussvorschlags über den von der Verwaltung in der Sitzungsvorlage vorgeschlagenen Beschlussvorschlag 
abgestimmt wird. 
 
Einstimmig ergeht folgender Beschluss:  
Die Verwaltung wird beauftragt, auf die Aufnahme des Radwegs Göttlishofen – Ratzenried in das Radverkehrskonzept 
des Landkreises Ravensburg hinzuwirken. Außerdem wird die Verwaltung beauftragt, Gespräche mit den betroffenen 
Grundstückseigentümern zu führen und dem Gemeinderat darüber zu berichten.  

 

TOP 4. Gemeinschaftsschule Eglofs - Sanierung des Dachs und Installation einer Photovoltaikanlage 

auf dem Mensagebäude 

- Projektvorstellung 

- Vergabe der Arbeiten    

In der GR Sitzung am 25.10.2023 wurde die Umsetzung von weiteren Photovoltaikanlagen auf gemeindeeigenen 
Gebäuden in den kommenden Jahren beschlossen. Aufgrund dieses Beschlusses soll auf der Gemeinschaftsschule in 
Eglofs eine weitere PV-Anlage installiert werden.  
Von der Verwaltung wurden drei Angebote für die Installation einer 80 kWP Anlage auf dem Dach der Mensa 
eingeholt. Günstigster Bieter ist die Fa. Baumontage Merath mit einem Angebotspreis von 69.157,30 € netto. 
Da am Schul- und Sportzentrum in Eglofs ein hoher Strombedarf besteht, sieht die Verwaltung die Installation einer 
PV-Anlagen als sehr sinnvoll und effizient an. Die Anlage soll als Eigenverbrauchsanlage mit Überschusseinspeisung 
ausgeführt werden.  
Das Dach des Gebäudeteils Mensa wurde im Zuge der Schulsanierung im Jahr 2014 unberücksichtigt gelassen. 
Deswegen schlägt die Verwaltung vor, das Dach parallel zur Installation einer PV-Anlage energetisch zu sanieren. Es ist 
vorgesehen, eine 180-mm Aufdachdämmung sowie eine neue Dacheindeckung anzubringen. Die Verwaltung hat vier 
Firmen zur Angebotserstellung aufgefordert. Von drei dieser Firmen wurde ein Angebot abgegeben. Günstigster Bieter 
ist die Fa. Zimmerei Rast mit einem Angebotspreis von 101.600,62€ brutto. 
 
Das Gremium fordert Zahlen zur finanziellen Einsparung sowie Prüfung der Installation eines Speichers. Die Verwaltung 
wird diese Informationen nachreichen.  
 
Einstimmig ergeht folgender Beschluss:  

1. Die Arbeiten für eine 80 kWP Photovoltaik-Anlage auf dem Dach der Gemeinschaftsschule Eglofs werden zu 
einem Angebotspreis von 69.157,30 € netto an die Firma Baumontage Merath aus Argenbühl vergeben. 

2. Die Arbeiten für die Dachsanierung auf dem Dach der Gemeinschaftsschule Eglofs – Gebäudeteil Mensa - 
werden zu einem Angebotspreis von 101.600,62€ brutto an die Zimmerei Rast aus Argenbühl vergeben. 

 

TOP 5. Bekanntgaben und Verschiedenes   

 
a) Vergabe Planerleistungen Biotopverbundplanung 

Am 10.01.2024 hat der Gemeinderat beschlossen, die Gemeinde Kißlegg zu beauftragen, die Biotopverbundplanung 
gemeinsam für die Gemeinden Kißlegg, Vogt, Wolfegg und Argenbühl auszuschreiben. 
Die Gemeinde Kißlegg hat die Biotopverbundplanung ausgeschrieben. Die Auftragsvergabe erfolgt an das Büro Inula 
zum Angebotspreis von rund 215.000 Euro. Der Kostenanteil der Gemeinde Argenbühl nach Abzug der Förderung 
beträgt rund 7.600 Euro. 



LEADER-
Förderprogramm 
startet in die nächste 
Runde  

 

Jetzt um Fördermittel bewerben - 

Projektaufruf läuft bis 24. November 2025 
 
[Kißlegg, 07.10.2025] – Das EU-Förderprogramm 
LEADER eröffnet erneut Chancen für kreative und 
zukunftsweisende Projekte im Württembergischen 
Allgäu. Vom 07. Oktober bis 24. November 2025 
haben Privatpersonen, Vereine, Unternehmen, 
Institutionen und Kommunen die Gelegenheit, ihre 
Ideen für förderungswürdige Vorhaben einzureichen. 
Insgesamt stehen Fördermittel in Höhe von 500.000 € 
der Europäischen Union (EU) sowie zusätzliche 
Landesmittel (unter Vorbehalt) zur Verfügung. 
 
Breites Förderspektrum 

Gefördert werden alle Module des Programms. Hierbei 
liegt der Fokus auf Projekten, die das Ehrenamt und 
die Dorfentwicklung stärken, die Jugend aktiv 
einbinden und das kulturelle Erbe bewahren. Auch 
Vorhaben, die den Tourismus fördern und gleichzeitig 
den Schutz des Klimas und des Naturraums betonen, 
werden gesucht. Zusätzlich sind Projekte willkommen, 
die die lokale Wirtschaft stärken und die 
Grundversorgung sichern sowie die Vermarktung 
regionaler Produkte fördern. Bewerben können sich 
Privatpersonen, Vereine, Unternehmen, Institutionen 
und Kommunen aus dem gesamten Aktionsgebiet des 
Württembergischen Allgäus. 
 
Modul 5: Private, nicht-investive Vorhaben, 

perfekt für Vereine 

Eine weitere attraktive Fördermöglichkeit bietet das 
Modul 5 „Private nicht-investive Vorhaben“. Hier 
werden nicht körperlich-fassbare Investitionen 
unterstützt, etwa einmalige kulturelle 
Veranstaltungen, Festivals, Theateraufführungen, 
Workshops, Ausstellungen oder innovative 
Führungen. Die Förderung erfolgt mit einem 
Fördersatz von 50 Prozent und kombiniert EU- mit 
Landesmitteln. Materielle Anschaffungen wie 
Gerätschaften, Fahrzeuge, Pflanzen oder Fahrräder 
sind in diesem Modul nicht förderfähig. Entscheidend 
ist vielmehr, dass die Projekte eine strukturelle 
Verbesserung für die Region darstellen und 
eigenständig wirken. Bereits bestehende oder rein 
kommerziell ausgerichtete Veranstaltungen können 
daher nicht berücksichtigt werden.  
 
 
 

Modul 4: Frauen als Unternehmerinnen im Fokus 

Besonderes Augenmerk wird in diesem Projektaufruf 
auf das Modul 4 „Innovative Projekte von Frauen“ 
gelegt. Ziel ist es, die Rolle von Frauen als 
Unternehmerinnen im ländlichen Raum zu stärken. 
Gefördert werden Investitionen in die Entwicklung 
nichtlandwirtschaftlicher Unternehmen, die von 
Frauen initiiert oder geführt werden. Frauen mit Mut 
und Ideen für neue Geschäftsfelder oder kreative 
Dienstleistungen erhalten so die Möglichkeit, ihre 
unternehmerische Vision mit Unterstützung durch 
LEADER umzusetzen. 
 
Rahmenbedingungen für die Projekte 

LEADER unterstützt Projekte mit einer maximalen 
Kostengrenze von 200.000 € (netto). Die 
Mindestfördersumme beträgt 5.000 €. Bei 
Antragstellung sollten die Projektplanungen bereits 
weit fortgeschritten sein, sodass Kosten klar definiert 
werden können und Genehmigungen möglichst schon 
beantragt sind. Allerdings dürfen die Vorhaben noch 
nicht begonnen sein.  
 
Beratung & Kontakt 

Die Geschäftsstelle der Regionalentwicklung 
Württembergisches Allgäu e.V. steht für Beratung und 
Fragen zur Förderfähigkeit gerne zur Verfügung und 
ist per E-Mail unter info@re-wa.eu oder telefonisch 
unter 07563-63149-40 erreichbar. 
 
Mitmachen und Zukunft gestalten 

Mit LEADER haben engagierte Menschen die Chance, 
ihre Ideen für die Zukunft ihrer Heimat in die Tat 
umzusetzen und das Württembergische Allgäu als 
lebenswerte Region weiter zu gestalten. 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



DURCHFÜHRUNG 
WINTERDIENST 

 

Der Winter steht vor der Tür. Deshalb 
werden die Straßenanlieger gebeten entlang der 
zu räumenden Strecken Schneestecken 
anzubringen!  
 

Zögern Sie deshalb nicht, diese so notwendigen 
Markierungen für den Räumdienst umgehend 
anzubringen. 
Wir weisen darauf hin, dass die Strecken  
solange nicht geräumt werden, bis sie  
ordnungsgemäß ausgesteckt sind. Hierfür bitten 
wir um Verständnis. 
In diesem Zusammenhang bitten wir Sie  
nochmals darum, Bäume, Hecken und  
Sträucher entlang den Straßen auszuschneiden 
bzw. auszuasten. 
Denken Sie bitte daran, dass Äste durch den 
Schneedruck oft in den Straßenbereich gedrückt 
werden. Unternehmern und auch der Gemeinde 
kann nicht zugemutet werden, Räumfahrzeuge 
auf Strecken einzusetzen, die diese Gefahren 
aufweisen. 
Für alle Schäden an den Räumfahrzeugen, die 
durch Bäume entstehen, die nicht auf die  
notwendige Höhe von 4,00 m und die  
ausreichende Weite ausgeastet sind, haben die 
Eigentümer aufzukommen. 
Teilweise stehen Zäune so nah am Straßenrand, 
dass eine ordnungsgemäße Räumung nicht 
möglich ist. Wir machen darauf  
aufmerksam, dass durch die Schneeräumung 
verursachte Schäden an solchen Zäunen nicht 
ersetzt werden. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

WINTERDIENST – 
SCHNEEFANGZÄUNE 

 

 

 

Die Mitarbeiter des Bauhofes stecken bereits in 
den Wintervorbereitungen. Hierzu zählen die 
alljährlich aufzustellenden Schneezäune.  
Um mit dem Aufstellen der Schneezäune 
baldmöglichst beginnen zu können, bitten wir die 
Landwirte, die bekannten Flurstücke auf denen 
die Schneezäune aufgestellt werden, winterfertig 
zu bearbeiten.  

 

Für das Verständnis und die Bemühungen der 
Grundstücksbetreiber im Voraus herzlichen Dank. 
 

Gemeindeverwaltung Argenbühl 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar? 

 

Im Notfall kann das lebensrettend sein,  
bei rascher Hilfe durch den Arzt oder  

den Rettungsdienst! 
 

 
 

 



 

 

 

  
 

 Gottesdienste   
 

Samstag 18.10. 

18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Christazhofen 
 

Sonntag 19.10. 29. Sonntag im Jahreskreis 

  9.00 Uhr Heilige Messe in der Kapelle Bühl 
10.00 Uhr Heilige Messe in Ratzenried (Musikerjahrtag)  
  mit Aufnahme der neuen Minis 
18.00 Uhr Jugendgottesdienst – Heilige Messe in Eglofs  
  (PR Frau Rimmele/ Pf Willburger) 
 

Dienstag 21.10.  8.00 Uhr Schülermesse in Eglofs 
Mittwoch 22.10.  8.00 Uhr Schülermesse in Eisenharz 
Donnerstag 23.10.  7.40 Uhr Schülermesse in Ratzenried 
Freitag 24.10. 8.00 Uhr Schülermesse in Christazhofen 
 

Samstag 25.10. 

18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Enkenhofen 
 

Sonntag 26.10. Missio-Sonntag  30. So im Jahreskreis 

10.00 Uhr Heilige Messe in Siggen 
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Eglofs (Team) 
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Eisenharz (Team) 
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Christazhofen (PR Frau Rimmele) 
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Ratzenried (Frau Heerlein) 
 

Wir gedenken der Verstorbenen unserer Seelsorgeeinheit 

- Samstag 18.10. in Christazhofen: Johanna Berkmann, Kreszentia u. Josef Albrecht,  
Brigitte, Georg, Anna u. Josef Bihler, Albertine u. Martin Schädler 
- Sonntag 19.10. in Ratzenried: Anna Knittel, Anna u. Benedikt Kolb, Josefine u. Wilhelm Schele, 
Günther Weiler, Anselm Mangold, Karl u. Paula Schele, Max u. Josefine Bernhard, Rita Huber, 
Josef u. Josefine Heim, Maria u. Alois Forderer, Andreas, Theresia u. Hans-Peter Fleck,  
Irmgard Huber, Gabi Holderried, Ursula Schupp, Alfred u. Maria Georg 
 

Pastoralteam 
Pfarrer Rupert Willburger H: 0176 76485849 E-Mail: Rupert.Willburger@drs.de 
Pastoralreferentin Susanne Rimmele Tel: 07566-9409379, Susanne.Rimmele@drs.de 
 
 
 
 

mailto:s.rimmele@web.de


Pfarrbüros 
Ratzenried: Tel: 07522-21102, pfarramt.ratzenried@drs.de, Montag und Donnerstag 8-12 Uhr  
Eglofs: Tel. 07566-1516, stmartinus.eglofs@drs.de, Dienstag 8-12 Uhr   
Eisenharz: Tel. 07566-1556, stbenedikt.eisenharz@drs.de, Mittwoch 8-12 Uhr  

Bitte beachten: das Pfarrbüro Ratzenried ist in den Herbstferien vom 27. bis 31.10. 

geschlossen, die Pfarrbüros Eglofs und Eisenharz sind vom 27.10 bis 7.11. geschlossen. 
 

Neue Minis für Ratzenried 
Zum Gottesdienst in Ratzenried begrüßen wir herzlich 7 neue Minis: 
Luis Beck, Emanuel Dugandzic, Maximilian Huber, Paulina Leupolz, Valentin Norrenberg, 
Jannes Schmid und Karl Westermair 
Bitte denkt an die wichtige Probe am Samstag 18.10. um 9.00 Uhr! 
 

Erntedank Kapelle Bühl 
Am Sonntag, 19. Oktober um 9.00  Uhr wird auch in der Kapelle Bühl ein Erntedankfest gefeiert.  
Sie sind herzlich eingeladen, Ihre Gaben zur Segnung mitzubringen.  
 

Auflegung Jahresrechnung Eglofs 
Die Jahresrechnung 2023 der Pfarrei Eglofs kann gemäß § 72 KGO von den 
Kirchengemeindemitglieder zwei Wochen lang vom Dienstag 11. November bis  

Dienstag 25. November 2025 im Pfarrbüro Eglofs während der offiziellen Öffnungszeiten 
eingesehen werden. 
 

Kath. Kirchengemeinde St. Martin Eglofs 

         sucht ab dem 01.01.2026 
 

           Mitarbeiter/in oder Team 

     für den Blumenschmuck  

                der Kirche 
                unbefristet mit einem Beschäftigungsumfang von 3 Wochenstunden 

Durch Blumenschmuck wird der besondere Charakter des Kirchenraumes  
und somit des Gottesdienstes mitbestimmt. 

 

Wenn Sie gerne mit Blumen umgehen und Gestecke arrangieren  
und Interesse haben, bei uns in der Kirche mitzuarbeiten,  

dann freuen wir uns über eine Bewerbung von Ihnen. 
 

Die Einstellung und Vergütung erfolgt nach der Arbeitsvertragsordnung  
der Diözese Rottenburg-Stuttgart,  

vergleichbar Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes der Länder. 
 

Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte  
bis 01.11.25 an die Kirchenpflege Argenbühl,  
Frau Culjak - Kirchstr. 8 – 88260 Argenbühl  
oder gerne per Mail se.argenbuehl@drs.de 

mailto:se.argenbuehl@drs.de


Evangelische Kirchengemeinde  
Wangen i.A. 

 
"Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, 

dass der auch seinen Bruder liebe." | 1. Joh 4,21 

 
Gottesdienste und Veranstaltungen  

 

Donnerstag, 16.10. 
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Seniorentanz 
10.15 Uhr Matthäus Ratzeberger Stift Wangen 
 Gottesdienst (Dettweiler) 
17.00 Uhr Wittwaiskirche - „Jungschar“ 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus - Chorprobe 
Samstag, 18.10. 
19.00 Uhr Stadtkirche – Konzert 
 Alte Musik aus der "Neuen Welt"  

 Ravensburger Vokalensemble 
 diapasón 
Sonntag, 19.10. 
  9.30 Uhr Kapelle OSK – Gottesdienst (Verdeil) 
10.00 Uhr Fachkliniken – Gottesdienst (Müller) 
10.00 Uhr Stadtkirche – Gottesdienst mit 

Abendmahl. Die neuen KandidatInnen 
für den Kirchengemeinderat stellen sich 
vor! Im Anschluss Begegnung und 
Austausch beim Kirchencafé. (Dr.Jooß) 

Dienstag, 21.10.   
  9.30 Uhr Wittwaiskirche Krabbelgruppe  
 „Kirchenmäuse“ 
14.30 Uhr Wittwaiskirche – Seniorennachmittag 
 Thema: „Ende des Zweiten 
 Weltkrieges in Wangen“ mit. Dr. Jensch 
Mittwoch, 22.10. 
  9.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“ 
14.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
18.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus  
 Treffen des Jugendmitarbeiterkreis 
19.00 Uhr Wittwaiskirche – Treffen der EfA-Gruppe 
 (Ehrenamtliche feiern Andacht) 
Donnerstag, 23.10. 
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Seniorentanz 
17.00 Uhr Wittwaiskirche - „Jungschar“ 
19.00 Uhr Bibelgruppe | Hauskreis 
 Treffen in privaten Räumen.  
 Kontakt: giselaholzmueller@gmx.de 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus - Chorprobe  
Freitag, 24.10. 
15.00 Uhr Haus der Pflege St. Gebhard Amtzell 
 Gottesdienst (Verdeil) 
 
 
 

Sonntag, 26.10. 
10.00 Uhr Stadtkirche – Gottesdienst (Rauch) 
10.00 Uhr Friedenskirche – Gottesdienst mit 

Abendmahl und Taufen. Musikalisch 
gestaltet vom Kirchenchor der Kath. 
Gemeinde (Verdeil) 

18.00 Uhr Wittwaiskirche – Taizé-Nacht der Lichter 
  Im Anschluss herzliche Einladung zum 

Zusammensein bei Tee und Gebäck! 
 
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 18 Uhr und  
die Wittwaiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet. 
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage 
www.evkirche-wangen.de  oder folgen uns auf 
Instagram. 
 
Gemeindebüro:             
Mo.-Fr. 8.30 – 11.30 Uhr  
Bahnhofplatz 6 | 88239 Wangen i. A. 
Telefon: 07522 2324 
gemeindebuero.wangen@elkw.de 
Instagram: evkirche_wangen 

 
Treffen der EfA-Gruppe  

„Ehrenamtliche feiern Andacht“ 

Beim nächsten Treffen der Gruppe am Mittwoch, 22. 
Oktober um 18 Uhr in der Wittwaiskirche wird mit 
der Planung für die kommenden Projekte begonnen. 
Wer hat Lust, beim „Wintermärktle“ in der 
Wittwaiskirche, bei „Spaziergänge – im Schweigen 

oder gemeinsamen Gespräch“, „Andachten in 
Pflegeheimen“ und vielem mehr mitzumachen? Wir 
freuen uns über Verstärkung! Einfach zu unserem 
Treffen dazukommen! 
 

 

Evangelische Kirchengemeinde Isny 
 
Gottesdienste am 19. Oktober 2025 
 
Sonntag, 19. Oktober – 18. So. nach Trinitatis 

10.30 Uhr    Nikolaikirche – Gottesdienst 
                    (Zipperle) 
9.30 Uhr Lukaskirche Neutrauchburg 

 Gottesdienst (Zipperle) 

 
Homepage der Kirchengemeinde: 
www.isny-evangelisch.de 
 

Gemeindebüro & Kirchenpflege 
(Mo-Fr vormittags): 07562/91018  
(Di und Do vormittags): 07562/2314 
gemeindebuero.isny@elkw.de  

 
 
 
 

 

https://www.die-bibel.de/bibel/LU17/1JN.4.21-1JN.4.21
mailto:giselaholzmueller@gmx.de
http://www.evkirche-wangen.de/
mailto:gemeindebuero.wangen@elkw.de
http://www.isny-evangelisch.de/
mailto:gemeindebuero.isny@elkw.de


 
 
 
 
 
 
 
 
 

Information an die Bevölkerung 
 

Am Samstag, den. 18.10.25, findet am 
Vormittag im Bereich Göttlishofen und 
Meggen die Abschlussübung eines 
Feuerwehrlehrgangs statt.  
 

Dabei werden die Einsatzfahrzeuge mit 
Sondersignal zum Übungsobjekt anfahren. 
Bitte lassen Sie sich dadurch nicht verunsichern.  
 

 

Einladung zur Hauptübung 
der Feuerwehr Argenbühl 

 

Am Samstag, den. 25.10.25, findet ab 14 Uhr 
an der Kath. Kindertagesstätte St. Maria in 
Ratzenried die Jahreshauptübung der Feuerwehr 
Argenbühl statt.  
 

Zu dieser Jahreshauptübung, an der alle 
Abteilungen der Feuerwehr Argenbühl beteiligt 
sind, laden wir die Bevölkerung recht herzlich 
zum Zuschauen ein.  
 

Dabei werden die Einsatzfahrzeuge mit 
Sondersignal zum Übungsobjekt anfahren. 
Bitte lassen Sie sich dadurch nicht verunsichern.  
 

Ihre Feuerwehr Argenbühl 
 

 

INFO 

 

Die nächste JF-Probe findet am 
Dienstag, den 21.10.2025 um 18 
Uhr in Göttlishofen statt.  
 
Euer Jugendwart 

 

 

Abteilung Göttlishofen 
 
Am Montag, den 20.10.2025 haben 
wir um 20 Uhr Feuerwehrprobe. 
 
Euer Abteilungskommandant 
 

Alteisensammlung 
 

am Samstag, 18.Oktober 2025 
 
führt die Freiwillige Feuerwehr Ratzenried eine 
 
Alteisenbringsammlung  
 
durch. 
 
Annahmestelle:  Parkplatz an der 
Schule / Turnhalle Ratzenried 
 
Anlieferung ist von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
 
Für die Sammlung gilt folgendes: 
Sämtliches Alteisen aus Haushaltungen, 
Landwirtschaft und Gewerbe, auch 
Haushaltsgroßgeräte, wie z.B. Herde, 
Waschmaschinen etc. können angeliefert werden. 
Batterien aus PKW und Nutzfahrzeugen werden 
angenommen.  
Schrottautos werden angenommen, bitte um 
vorherige telefonische Rücksprache. 
 
Von der Annahme ausgeschlossen sind: 
◼Kühl- und Gefriergeräte  
◼Altreifen 
 
Auskünfte erhalten Sie bei 
Thomas Terstegge 0176-42092462 
Franz Marschall 07522 / 29229 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

SPORTNACHRICHTEN 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Heimniederlage  für den SV 
Eglofs!! 
 
Der SV Eglofs   musste sich am 
Wochenende dem SV 
Amtzell/Haslach knapp mit 0:1 

geschlagen geben. 
 

In den ersten 15 Minuten entwickelte sich eine 
ausgeglichene Partie, in der beide Mannschaften 
um Kontrolle im Mittelfeld bemüht waren. 
Anschließend übernahm Eglofs zunehmend das 
Kommando und erspielte sich einige gute 
Möglichkeiten, konnte diese jedoch nicht in 
Zählbares ummünzen. Gegen Ende der ersten 
Halbzeit fanden die Gäste besser ins Spiel und 
sorgten selbst für Druck, ohne jedoch erfolgreich 
zu sein. Nach dem Seitenwechsel nahm das Spiel 
eine entscheidende Wendung: In der 51. Minute 
musste ein Eglofser Spieler nach einer roten Karte 
das Feld verlassen. In Unterzahl kämpfte die 
Heimmannschaft tapfer weiter, doch in der 63. 
Minute gelang Elias Kleber der Treffer zum 0:1 für 
die Gäste. Trotz großer Moral und viel Einsatz 
fand Eglofs danach keine zwingenden 
Torchancen mehr. Bis zum Schlusspfiff blieb das 
Spiel umkämpft, doch am Ende stand eine bittere, 
aber knappe Niederlage. 
 

Die 2. Mannschaft startete mit viel Tempo in das 
Heimspiel gegen Amtzell. Beide Seiten taten sich 
nach vorne schwer, weshalb in der Anfangsphase 
nur wenige Torchancen erspielt wurden. 
Trotzdem gelang es dem SVE noch vor der 
Halbzeitpause, durch einen Steckpass auf Robin 
Kimmerle, 1:0 in Führung zu gehen. Auch in der 
zweiten Halbzeit plätschert das Spiel so vor sich 
hin, weitreichend ohne große Chancen. 
Unglücklich schaffte es Amtzell dann trotzdem 
vors Tor und glich in der 58. Minute aus. Bis zum 
Schlusspfiff gab es noch eine Großchance für den 
SVE, wobei diese nicht genutzt wurde. Somit blieb 
es beim hart umkämpften 1:1. 
 

Nachtrag zum Spiel gegen Kißlegg : 
Nach 3-maligem Rückstand konnte der SVE die 
Partie noch zum 4:3 Heimerfolg drehen. Tor 
schützen: Stefan Reutlinger, Samuel Briegel, 
Pascal Rasch, Lukas Schele 
Auch für die 2. Mannschaft war es ein sehr 
intensives Spiel. Die grün-gelben-Jungs glichen 
zwei Mal ihren Rückstand aus und beendeten das 
Spiel somit mit 2:2. 
Torschütze war zwei mal Niklas Gumboldt (31', 
87´). 
 

Spielankündigung für Sonntag, den 
19.10.2025 
FC Isny II : SV Eglofs II 13:00 Uhr  
FC Isny I : SV Eglofs I   15:00 Uhr 
 

 

 
 

Jugendfußball- SV Eglofs 
 
Ergebnisse: 
 
Freitag, 10.10.2025 

FC Scheidegg II E-Jugend II 1:3 
FC Scheidegg I E-Jugend I 0:5 

 
Samstag, 11.10.2025 
D-Jugend I FC Wangen II 2:0 

SGM Neurav./ 
Achberg/ 
Hergensw. II 

SGM C-Jugend 
II 

0:6 

SGM A-Jugend SG Kisslegg I 5:2 
 
Spielankündigung: 
 
Donnerstag, 17.10.2025 
E-Jugend II SV Maierhöfen-

Grünenbach II 
17:15 

E-Jugend I SV Maierhöfen-
Grünenbach I 

18:30 

 

Samstag, 18.10.2025 
D-Jugend II SGM Unterzeil/ 

Aichstetten/ 
Seibranz II 

13:45 

D-Jugend I SV Deuchelried I 15:15 
SGM C-Jugend 
II 

SGM Vogt/ 
Karsee  

13:30 

SGM C-Jugend I TSV Berg I 15:15 
 



Sonntag, 19.10.2025 
TSG Ailingen I SGM B-Jugend 11:00 

 

Dienstag, 21.10.2025 
SV Amtzell/ 
Haslach 

SGM A-Jugend 18:30 

 

 

Damen Bezirkspokal  
 

SGM Eglofs/Heimenkirch vs. 
TSV Schlachters 6:0 

 

Torschützen: 
Viktoria Matern (5) 
Daniela Benzinger (9) 
Nadine Bauer (28) 
Daniela Benzinger (35) 
Daniela Benzinger (60) 
Alexa Jocham (70) 
 

Im Bezirkspokal traf die SGM Eglofs/Heimenkirch 
am Mittwochabend in der Rausch Arena auf den 
TSV Schlachters und feierte einen klaren 6:0-
Auswärtssieg. 
 

Von Beginn an zeigte die SGM eine konzentrierte 
und spielerisch starke Leistung. Bereits in der 5. 
Minute brachte Viktoria Matern ihr Team mit 1:0 
in Führung. Nur vier Minuten später erhöhte 
Daniela Benzinger auf 2:0. Die SGM nutzte die 
Fehler des Gegners konsequent aus und 
kombinierte sich immer wieder gefährlich vors 
Tor. Nadine Bauer stellte in der 28. Minute auf 3:0, 
ehe Daniela Benzinger mit ihrem zweiten Treffer 
(35.) den Halbzeitstand von 4:0 markierte. 
 

In der zweiten Hälfte findet der Gastgeber besser 
ins Spiel und kommt etwas häufiger in die 
Offensive. Wirklich gefährlich wurde es für die 
SGM jedoch nicht. Stattdessen sorgte Daniela 
Benzinger in der 60. Minute mit ihrem dritten 
Treffer für das 5:0. Den Schlusspunkt setzte Alexa 
Jocham in der 70. Minute mit dem Tor zum 6:0-
Endstand. 
 

Mit diesem souveränen Sieg zieht die SGM 
Eglofs/Heimenkirch verdient in die nächste 
Runde des Bezirkspokals ein 
 
 
 
 
 
 

Regionenliga 5. Spieltag 
 

SGM Eglofs/Heimenkirch gegen SV Beuren 
 

Theresa Grim (8.) 
Lena Perlberg (13.) 
Alexa Jocham (38.) 
Viktoria Matern (67.) 
 

Am 12.10.25 traf die SGM Eglofs/Heimenkirch zu 
Hause in der Delphin Arena auf die Damen des SV 
Beuren. 
 

Die fehlende Konzentration der Heimmannschaft 
kostete ihnen zwei frühe Gegentore. In der 8. 
Minute verwandelte Theresa Grim einen Freistoß 
und kurz darauf traf Lena Perlberg in der 13. 
Minute. 
 

Nach taktischen Umstellungen bei der SGM 
fanden sie wieder besser ins Spiel und übten 
Druck nach vorne aus. Kurz vor der Halbzeit 
verkürzte die Heimmannschaft durch Alexa 
Jocham (38.) auf 1:2. 
 

In der zweiten Halbzeit zeigten die Eglofserinnen 
weiterhin Kampfgeist. Das Spiel verlief trotzdem 
ziemlich ausgeglichen, bis in der 67. Minute 
Viktoria Matern das Ausgleichstor erzielte. Kurz 
vor Ende erarbeitete die Gastmannschaft noch ein 
paar gefährliche Torchancen, die die SGM 
verteidigte. Somit endete die Partie mit einem 
Unentschieden.  
 

Nächsten Sonntag, den 19.10.25, ist die SGM 
Eglofs/Heimenkirch bei der SC Blönried zu Gast. 
 

 

SVE Damen I schlagen 
sich Wacker in der 
Pokalrunde 

Am Montag, den 13.10.25 
empfingen die SVE Damen I die TG Bad Waldsee 
in der Turnhalle Christazhofen. In der ersten 
Runde um den VLW-Pokal erwarteten die Damen 
mit der TG Bad Waldsee einen starken Gegner aus 
der Regionalliga. Die SVE Damen I spielen 
kommende Saison in der Verbandsliga.  

Trotz zwei Ligen Unterschied konnte der SVE über 
das gesamte Spiel an guten Leistungen 
anknüpfen und den Regionalligisten in 
Verlegenheit bringen. Den ersten Satz konnte 
sich die TG Bad Waldsee durch routinierte 
Spielweise mit 16:25 Punkten sichern. Dennoch 
war es ein Satz, in dem sich die SVE Damen nicht 



verstecken mussten. Eine gute Abwehr- wie auch 
Annahmearbeit führte zu effektivem Angriffsspiel. 
Dieses Spiel führte der SVE im zweiten Satz fort 
und konnte diesen mit knapp 25:23 Punkten für 
sich entscheiden.  

Den Fokus auf gute Annahme- sowie 
Abwehrarbeit und starkem Angriffsspiel konnten 
die Damen auch im dritten Satz halten, welcher 
am Ende nur knapp mit 22:25 Punkten an die 
Gäste abgegeben werden musste. Im vierten Satz 
setzte sich die TG Bad Waldsee zu Beginn mit 
starken Aufschlägen ab. Die Damen aus Eglofs 
kamen noch heran, mussten den Satz am Ende 
jedoch mit 15:25 Punkten an den Regionalligisten 
aus Bad Waldsee abgeben. Durch das 
Endergebnis von 1:3 Sätzen scheidet der SVE aus 
der Pokalrunde aus. Dennoch können die SVE 
Damen I zufrieden mit ihrer gezeigten Leistung 
sein.  

Saisonauftakt der Damen II 

Am 12.10.2025 startete die zweite 
Damenmannschaft des SV Eglofs in die neue 
Saison 2025/2026.  

Die Mannschaft, die diese Saison bis jetzt ohne 
Trainer auskommen muss, war auswärts zu Gast 
bei der BSG Immenstaad. Für diesen ersten 
wichtigen Spieltag erhielten die Eglofserinnen 
von Julia Gumboldt und Lara Durach aus der 
ersten Damenmannschaft des SV Eglofs 
Unterstützung an der Seitenlinie.  

Die erste Hälfte des ersten Satzes war von langen 
Ballwechseln und starken Angriffen der auf 
beiden Seiten geprägt. Leider konnte dieser 
Spielfluss nicht aufrechterhalten werden und 
durch einige Eigenfehler musste das Team schnell 
einem deutlichen Rückstand hinterherlaufen. Der 
Satz ging mit 25:15 an die Gastgeberinnen aus 
Immenstaad. 

Im zweiten Satz geriet die Mannschaft um die 
Kapitäninnen Jessi Kolb und Julia Bühler schnell 
ins Hintertreffen. Eine 9-Punkte-Aufschlagserie 
von Lena Durach brachte die grüngelben Mädels 
wieder knapp in Führung. Es entwickelte sich ein 
spannender Schlagabtausch, bei dem beide 
Teams mit guten Aktionen und präzisen Angriffen 
glänzen konnten. Am Ende ging dieser Satz mit 
24:26 knapp an die Gäste aus Eglofs. 

Den Schwung aus dem zweiten Satz konnte die 
Mannschat nicht mitnehmen und der SV Eglofs 
startete nervös in den dritten Satz. Gute 
Angriffschancen wurden nicht genutzt und 
Eigenfehler häuften sich, sodass der dritte Satz 
klar mit 25:9 an die Gastgeberinnen der BSG 
ging.  

Im vierten Satz mobilisierte die Mannschaft 
nochmal alle Kräfte und konnte sich in der ersten 
Satzhälfte gut gegen die starken Gegnerinnen 
behaupten. Auch in diesem Satz schlichen sich 
zunehmend Eigenfehler ein, weshalb die 
Eglofserinnen ihren Vorsprung nicht halten 
konnten und den letzten Satz mit 25:17 an die 
Gastgeberinnen abgeben mussten.  

Die 2. Damenmannschaft des SV Eglofs steht nun 
nach dem ersten Spieltag der Bezirksliga 5 auf 
Tabellenplatz 6.  

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

WIR SUCHEN DICH! 

Übungsleiter/in 

Gerätturnen weiblich Kl. 1-4 
• Du bringst Erfahrung im Gerätturnen 

oder sportliche Grundkenntnisse mit? 
 

Dann bist du bei uns genau richtig! 

Wir, der Turnverein Eisenharz suchen ab sofort 
eine/n Übungsleiter/in. 



Das Turnen findet am Freitagnachmittag in der 
Turnhalle Eisenharz statt. 

Hast du Lust oder Fragen, dann schreibe uns! 

Willst Du Dich lieber als helfende Hand im 

Training engagieren? Dann nimm auch gerne 

Kontakt mit uns auf.  

Wir freuen uns über jede Rückmeldung.  

info@tv-eisenharz.com 

Fachwart Gerätturnen: Andreas Schneider 
 

 
 

Turnen 3. Bundesliga 
 

Erster Saisonsieg für TG 
Wangen/Eisenharz! 

 

Knappes 29:23 gegen Tabellenführer 
Grötzingen/Karlsruhe 

 

Wangen, 11. Oktober 2025 – Die TG 
Wangen/Eisenharz hat am dritten Wettkampftag 
der 3. Bundesliga Süd ihren ersten Saisonsieg 
gefeiert. In der heimischen Ebnethalle besiegte 
das Team den bisherigen Tabellenführer TSV 
Grötzingen/Karlsruhe nach einem spannenden 
Duell knapp mit 29:23 Wettkampfpunkten bei 7:5 
Gerätepunkten und 267,55 zu 267,85 Ringen. 
Trotz der geringfügig niedrigeren 
Gesamtpunktzahl ging der Sieg aufgrund des 
direkten Punktduells an die Allgäuer. Dieses  
Ergebnis macht mal wieder deutlich, wie wichtig 
die Taktiker für das Team sind. Bei der TG  
Wangen/Eisenharz besteht das Taktikteam aus 
den Ex-Bundesligaturnern Guido Stadelmann, 
Stefan Merath und Lukas Mader. Unterstützt 
werden die Rechengenies dabei von Trainer 
Robert Teiber und Mannschaftskapitän Moritz 
Mittmann.  
 

Bereits am Boden erwischte die TG einen starken 
Start und entschied das erste Gerät mit 6:0 
Punkten deutlich für sich. Besonders Finn Ruchti 
und Julian von Kim überzeugten mit 
hochwertigen, sauberen und sicheren Übungen. 
Am Pauschenpferd zeigte sich, wie wichtig es für 

das Team ist, dass die beiden Pferdasse Moritz 
Mittmann und Pascal Schober ihre Übungen 
sicher durchbringen. Beide holten jeweils 4 
Scorepunkte für die Heimmannschaft. Felix 
Kimmerle überzeugte ebenfalls und holte weitere 
2 Punkte, sodass das Pferd mit 10:3 Punkten 
gewonnen werden konnte. Nachdem auch die  
Ringe knapp gewonnen werden konnten, ging 
mit dem Sprung das erste Gerät an die  
Gastmannschaft. Elias Ruf überzeugte schon zum 
3. Mal mit einer Bombenübung an den Ringen.  
Diese Schwachstelle konnte immer noch nicht 
ausgebessert werden. Manuel Drechsel setzte 
aber erneut seinen schönen Kasamatsu ein und 
luchste dem Gegner damit 3 Scorepunkte ab. 
Manuel von Kirn gab sein Sprungdebüt und 
wurde damit zum ersten Mal in der Bundesliga 
eingesetzt. Vor Barren und Reck stand es damit 
25:16 für die Heimmannschaft. Damit hatte die TG 
zwar einen guten Vorsprung, 9 Punkte Differenz 
sind aber deutlich zu wenig um sich entspannt 
zurückzulehnen. Am Barren lieferten sich die 
Mannschaften Duelle auf Augenhöhe, was zu 
einem Unentschieden führte. Damit konnte die 
Punktedifferenz gehalten werden. Für die 
Heimmannschaft galt es nun, konzentriert zu 
bleiben und keine Fehler zu machen – denn nach 
dem starken Einturnen der Gäste konnte jeder  
kleine Patzer entscheidend sein. Anders als in 
Renningen gegen Heckengäu machten die 
Allgäuer diesmal keine Fehler und brachten den 
Sieg sicher nach Hause. Unter dem lautstarken 
Jubel der Zuschauer feierten Athleten und Fans 
gemeinsam den ersten Saisonsieg.  
 

Mit diesem Erfolg verbessert sich die TG 
Wangen/Eisenharz in der Tabelle und kann mit 
neuem Selbstvertrauen in die kommenden 
Wettkämpfe gehen, während der TSV 
Grötzingen/Karlsruhe seine erste 
Saisonniederlage hinnehmen muss. Damit rücken 
die Allgäuer Turner auf Platz 4 in der Tabelle  
vor. Die Tabellenführung übernimmt die WTG 
Heckengäu, die den TV Bühl am Sonntag knapp 
mit 38:37 Scorepunkten geschlagen hat. Der 
nächste Gegner ist der TV Schwäbisch Gmünd-
Wetzgau, welcher am 25.10. in der Ebnethalle in 
Wangen gastiert. 
 

Details zur Liga finden Sie unter: 
www.deutsche-turnliga.de 
 

http://www.deutsche-turnliga.de/


Ausführliche Berichte sind auf der Homepage des 
TVE´s zu finden: www.tv-eisenharz.com 
 

 

 

 

Kreisliga A 
 

SG Argental : TSV Ratzenried 1:3 
 

Der TSV Ratzenried bleibt weiter auf Kurs und 
verteidigt mit einem 3:1-Auswärtserfolg bei der 
SG Argental die Tabellenführung. Bei bestem 
Fußballwetter, aber schwer bespielbarem, tiefem 
und schmierigen Untergrund entwickelte sich ein 
intensives Spiel zweier offensiv ausgerichteter 
Mannschaften. 
Schon zu Beginn war klar: Hier treffen zwei Teams 
aufeinander, die den Weg nach vorne suchen. Die 
erste Großchance gehörte den Gastgebern aus 
Argental, die den Führungstreffer jedoch 
leichtfertig vergaben – eigentlich musste es zu 
diesem Zeitpunkt 1:0 für die SGA stehen. 
Im direkten Gegenzug zeigte der TSV dann seine 
Effizienz. Nach einer Ecke in der 14. Minute 
verlängerte Domi Dieing am ersten Pfosten, am 
zweiten stand Dennis Mihaljevic goldrichtig und 
schob zur frühen Führung ein – 0:1 für den TSV 
Ratzenried. 
In der Folgezeit erspielte sich der TSV weitere 
gute Chancen, um das Ergebnis auszubauen. 
Doch weder im Abschluss noch beim letzten Pass 
war man konsequent genug, um die Führung auf 
2:0 zu erhöhen. 
Kurz vor der Halbzeit folgte dann der Dämpfer: 
Nach einem chaotischen Durcheinander im 
Strafraum des TSV landete der Ball schließlich vor 
den Füßen eines SGA-Spielers, der aus kurzer 
Distanz keine Mühe hatte, den Ball zum 1:1-
Ausgleich im Netz unterzubringen. Mit diesem 
Spielstand ging es in die Pause. 
Nach dem Seitenwechsel war erneut die SG 
Argental zuerst am Drücker, doch die TSV-
Defensive konnte klären. In der 52. Minute schlug 
dann Luis Städele zu: Mit einem sehenswerten 
Distanzschuss brachte er die Gäste erneut in 
Führung – ein Treffer der Marke „Tor des Tages“. 
Mit der Führung im Rücken übernahm der TSV 
mehr und mehr die Kontrolle über das Spiel. 
Spielerisch deutlich stärker als der Gegner, zeigte 
man phasenweise sehr ansehnlichen 

Kombinationsfußball. Doch die SG Argental 
kämpfte aufopferungsvoll und hielt das Spiel 
lange offen. 
In der 83. Minute sorgte schließlich eine starke 
Einzelaktion für die Entscheidung: Luca Karg 
setzte sich gegen den herausstürmenden SGA-
Keeper durch, blieb im Sechzehner cool und legte 
uneigennützig quer auf Dennis Mihaljevic, der mit 
seinem zweiten Treffer des Tages zum 1:3-
Endstand einschob. 
Ein verdienter Sieg für den TSV Ratzenried, der 
vor allem spielerisch zu überzeugen wusste. Trotz 
schwieriger Platzverhältnisse behielt die 
Mannschaft kühlen Kopf und bleibt verdient an 
der Tabellenspitze. Die kämpferische SG Argental 
verlangte dem TSV allerdings alles ab – ein hart 
erarbeiteter, aber umso wertvollerer Auswärtssieg 
für die Ratzenrieder Jungs. 
 

Torschützen für den TSV  
0:1 Dennis Mihaljevic 
1:2 Luis Städele 
1:3 Dennis Mihaljevic 
 

SG Argental II : TSV Ratzenried II 2:1 
 

Torschützen für den TSV  
1:1 Moritz Mangler 
 

Sonntag, 19.10.2025 in Ratzenried 
13:00 TSV Ratzenried II : SGM Beuren/Rohrdorf II  
15:00 TSV Ratzenried I  : SGM Beuren/Rohrdorf I  
 

Jugendergebnisse 
 

Freitag 10.10. 

FC Leutkirch II TSV E-Junioren II 21:0 

FC Leutkirch I TSV E-Junioren I 23:0 

Samstag 11.10. 

SGM Unterzeil/ 
Aichstet./Seibranz I 

TSV D-Junioren I 4:1 

SGM Unterzeil/ 
Aichstet/Seibranz II 

TSV D-Junioren II 11:4 

SGM 
Neurav./Achberg 

SGM C-Junioren II 0:6 

SGM A-Junioren SG Kisslegg 5:2 
 

Jugendvorschau  
 

Freitag 17.10. 

FC Wangen II TSV E-Junioren II 17:15 

FC Wangen I TSV E-Junioren I 18:30 

http://www.tv-eisenharz.com/


Samstag 18.10. 

TSV D-Junioren II FC Lindenberg II 10:45 

TSV D-Junioren I SGM Weiler/ 
Ellhofen I 

12:00 

SGM C-Junioren II SGM Vogt/Karsee 13:30 

SGM C-Junioren I TSV Berg 15:15 
Sonntag 19.10. 

TSG Ailingen SGM B-Junioren 11:00 

Dienstag 21.10. 

SGM Haslach/ 
Amtzell 

SGM A-Junioren 18:30 

 

www.tsv-ratzenried.de 
 

 

 

 

 

 

 

 

Herren Bezirksklasse 
SV Weiler II - SGC 3:9 
Im zweiten Saisonspiel gelang der SGC ein 
Auswärtssieg in Weiler. Die Mannschaft um 
Kapitän Stefan Prinz startete mit einer 2:1-
Führung aus den Doppeln in die Partie – dank der 
Punkte von P. Albrecht/W. Hummel sowie S. 
Prinz/R. Durach. In den Einzeln konnte in allen 
Paarkreuzen gepunktet werden, sodass ein 
gelungener Auftakt auswärts gefeiert werden 
durfte. Die Einzelpunkte erzielten W. Hummel (2), 
P. Albrecht (1), B. Bodenmüller (2), R. Durach (1) 
und D. Beschler (1). Im kommenden Heimspiel 
gegen Waldburg sollen weitere Zähler folgen. 

Herren Kreisklasse 
SGC II – SF Urlau II 7:5 
Beim ersten Heimspieltag empfing die SGC die 
Sportfreunde aus Urlau. Es entwickelte sich von 
Anfang an zu einer engen Partie. Nach dem 
ersten Zwischenstand von 2:2 konnte die SGC mit 
dem Gewinn von 3 Einzeln in Folge auf 5:2 stellen. 
Aber Urlau kämpfte sich zurück und verkürzte auf 
5:4. Danach konnte das letzte Einzel gewonnen 
werden und das Unentschieden war sicher. Somit 
musste die Entscheidung im Schlussdoppel her, 
ob es ein Sieg gibt oder beim Unentschieden 

bleibt. Hier behielt das Doppel 1 die Oberhand 
und konnte somit den Sieg klar machen. Im 
Einsatz waren Joachim Bareth, Jasmin Renz, 
Hannah Neuhäuser und Tobias Müller. 

Jugend Bezirksmeisterschaften in 
Altshausen 
Am Samstag nahm unsere Jugend beim Turnier in 
Altshausen teil. Hier konnten sie ihrer Leistungen 
mit anderen aus dem Bezirk Allgäu-Bodensee 
messen. Nach viel Einsatz und tollen Ballwechseln 
konnte der Tag mit hervorragenden Leistungen 
abgeschlossen werden. Jeweils in ihren 
Altersklassen erreichten Theo Prinz und Leonie 
Horb das Viertelfinale. Etwas weiter ging es für 
Carlotta Müller, sie sicherte sich den 2. Platz. 
Herzlichen Glückwunsch für die tolle 
Gesamtleistung. 

Spielankündigung SGC-Tischtennis 
18.10. – 11:00 Uhr TTC Tettnang III : SGC Jug. 
18.10. – 18:00 Uhr SGC : ASV Waldburg 
 
 

 

 

VEREINSNACHRICHTEN 

 
 

 
 

Verband Katholisches Landvolk  
 

Danke! 
 

Die Aktion Minibrot erbrachte am Erntedank-
Sonntag in Eisenharz  626,00- € aus dem Verkauf 
von 210 Broten. Herzlichen Dank an alle fleißigen 
„Hausbäckerinnen“ und auch an Sie alle, die Brote 
gegen eine Spende gekauft haben.  
 

Besonderer Dank den „Landfrauen Eisenharz“ für 
die langjährige Unterstützung dieser Aktion mit 
Broten aus eigener Herstellung.  Der Betrag 
kommt kleinbäuerlichen Familien in Uganda und 
Argentinien zugute. Durch den Kauf der von den 
Landfrauen gebackenen Broten leisten Sie Hilfe 
zur Selbsthilfe.  
 

Für den Verband „Katholisches Landvolk“: Gruppe 
Allgäu  
Heinz Gerster 
 
 

http://www.tsv-ratzenried.de/


 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



Am Samstag, den 18.Oktober lädt der 

Verein 
 

PRO NATUR ARGENBÜHL zusammen mit dem 

HEIMATVEREIN RATZENRIED  zu einer  
 

Wanderung durch die Jahrtausende 
 

Geschichts- und Heimatforscher 

Berthold Büchele 
wird die Moränen als Zeugen der letzten Eiszeit 

vor 16000 Jahren zeigen und erklären, welche  

Spuren der Gletscher bei seinem Rückzug hier    

hinterlassen hat. 

Im Bereich von Ratzenried gibt es mindestens  

3 Moränen, die die Gletscherstände aus der Zeit  

  von 14000 bzw. 12000 vor Chr. 

dokumentieren. 

So wird dem Wanderer klar, auf welch  

geschichtsträchtigem Boden er hier steht und 

wie er in nur 2 Stunden einige Jahrtausende 
durchwandern kann. 

 

Treffpunkt ist um 14:00 Uhr am Dorferwald in 
Ratzenried.  

Von einer Abzweigung des Klinglerwegs führt 

ein Feldweg über den Eichendamm zum 

Dorferwald. 

Wir treffen uns am Ende des Weges am Bänkle 

am Waldrand. 

Autos sollten bei der Schule parken. 

Die Wanderung findet nur bei trockener 

Witterung statt. 
  

Mail: info@pro-natur-argenbuehl.com 
Web:https://www.pro-natur-argenbuehl.com 

Adresse: Klinglerweg 5, 88260 Argenbühl 
Spenden:  DE 20 6509 1040 0193 6350  

 

 

Sammlertreffen! 
Briefmarken- und Münzensammler  
laden ein zum Informationsaustausch, 

schauen sie vorbei! 
 

am 16.Oktober 2025 um 18:30 Uhr 
in der „Unteren Mühle“ in Isny 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

mailto:info@pro-natur-argenbuehl.com
https://www.pro-natur-argenbuehl.com/


Buntes 
Herbstprogramm 
im Bauernhaus-
Museum in Wolfegg!  
 

Beim Erlebnistag am 26. Oktober dreht sich alles 
um die Herstellung unseres Grundnahrungsmittels 
Brot. In den Herbstferien wird dienstags und 
donnerstags das beliebte Ferienprogramm mit 
abwechslungsreichen Themen rund um das 
bäuerliche Leben angeboten.  
 

Erlebnistag: „Unser täglich Brot…“ 
26. Oktober | 10:00 – 16:00 | Anmeldung nicht 

erforderlich  

Was mussten die Bauern früher alles tun, um das 
Grundnahrungsmittel „Brot“ herzustellen? Welche 
Getreidesorten gab es überhaupt und welche 
Arbeitsschritte braucht es vom Acker bis zur Mühle 
und in den Backofen? Ziehen Sie selbst den Pflug, 
machen Sie mit beim Getreide-Quiz, beim Dreschen 
und Worfeln und begleiten Sie Alfons Rauch beim 
Rundgang durch die Wolfegger Schachenmühle. 
Können Sie verschiedene Mehlsorten unterscheiden? 
Probieren Sie es aus! 
 

Herbstferienprogramm: „Wärme und Licht“ 
26. Oktober | 11:00 – 16:00 | Anmeldung nicht 

erforderlich  
 

Herbstferienprogramm: „Märchen, Sagen und 
Geschichten“ 
30. Oktober | 11:00 – 16:00 | Anmeldung nicht 

erforderlich  
 

Öffentliche Allgemeine Museumsführung 
1. November | 11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht 

erforderlich  
 

Öffentliche Allgemeine Museumsführung 
2. November | 11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht 

erforderlich  
 

Öffentliche Führung durch die 
Bauernkriegsausstellung 
2. November | 13:00 – 14:00 | Anmeldung nicht 

erforderlich  

Führung durch die Ausstellung 1525 – Bauernkrieg in 
Oberschwaben. 
 

Öffnungszeiten bis 10. November: täglich von 10 
bis 17 Uhr, montags geschlossen 
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg 
I Vogter Str. 4 I 88364 Wolfegg I Tel. 07527 9550-0 I 
info@bauernhaus-museum.de 
 
 

 

Lichtspielhaus Sohler 
in Wangen im Allgäu 

 

Programm vom 16.10. – 22.10. 
 

Die Gesandte des Papstes 
Biopic über die heilig gesprochene Francesca Cabrini, die 
Ende des 19. Jhts. für Waisenkinder in New York einstand. 

Do. + Sa. + Di.   19:30 Uhr,     So.   17:15 Uhr 
 

FSK ab 12 J., neu, 142 Min. 
 

One Battle After Another 
Neues Projekt des Regisseurs Paul Thomas Anderson mit 
Leonardo DiCaprio und Sean Penn in den Hauptrollen. 

Fr. + So.   19:30 Uhr 
 

FSK ab 16 J., 2. Woche, 162 Min. 
 

Downton Abbey 3 
Das große Finale, das die Geschichte von "Downton 
Abbey" beschließen wird. 

Fr. + So.   20:00 Uhr 
 

FSK ab 6 J., 2. Woche, 123 Min. 
 

Momo 
Neuverfilmung des Kinderbuchs von Michael Ende. 

Do. + Fr. + Di.   18:00 Uhr,     Sa. + So.   15:30 Uhr 
 

FSK ab 6 J., 3. Woche, 91 Min. 
 

Die Schule der magischen Tiere 4 
Ein neues Abenteuer an der Wintersteinschule steht an! 
Vierter Teil der beliebten Kinderbuchverfilmungen von 
Margit Auer, in der Idas Freundin Miriam im Fokus steht. 

Fr. + Di   17:00 Uhr,     Sa.   16:00 Uhr, 
So.   15:00 Uhr 
 

FSK ab 0 J., 4. Woche, 102 Min. 
 

Ganzer halber Bruder 
Komödie mit Christoph Maria Herbst als betrügerischem 
Makler, der erfährt, daß er einen Halbbruder mit Trisomie 
21 hat. 

Do.   20:00 Uhr,     Sa.   17:30 Uhr 
 

FSK ab 12 J., 4. Woche, 102 Min. 
 

22 Bahnen 
Verfilmung des deutschen Bestsellers über eine junge 
Frau, die ihrer Schwester zuliebe zuhause blieb. 

Sa.   18:15 Uhr,     Mo.   20:00 Uhr 
 

FSK ab 12 J., 5. Woche, 102 Min. 
 

Tafiti – Ab durch die Wüste 
Animationsabenteuer nach einer Kinderbuchvorlage über 
das neugierige Erdmännchen Tafiti und seine Abenteuer. 

Sa. + So.   13:30 Uhr 
 

FSK ab 0 J., 4. Woche, 90 Min. 
 

Kanu des Manitu 
Fortsetzung des Bully-Films "Schuh des Manitu" - mit 
Originalbesetzung rund um Bully, Tramitz und Kavanian! 

Sa.   20:15 Uhr,     So.   17:30 Uhr 
 

FSK ab 6 J., 10. Woche, 88 Min. 
 

weiße Wand zeigt: One to One: John & Yoko 
Doku über die New Yorker Zeit von John Lennon und Yoko 
Ono. 
Mo. + Di.   20:15 Uhr 
 

FSK ab 12 J., neu, 100 Min., engl. OmU 
 



 

ZU VERKAUFEN 

 
 

Brennholz Fichte, trocken und ofenfertig günstig 
zu verkaufen. Tel. 07522 91 22 28  
 

 

Winterreifen auf Alufelgen, fast neu, Dunlop, 
215/60 R 17 H 94, günstig abzugeben.  
Tel. 07522 6926 
 

 

ZU VERSCHENKEN 

 
 

PFAFF Bügelmaschine, völlig funktionsfähig,  
zu verschenken. Tel. 07566-1206 
 

 

WOHNUNGSGESUCHE/ 

WOHNUNGSANGEBOTE 

 
 

Haus gesucht in Argenbühl-Eglofs oder 
Eisenharz 
Wir, Familie mit 2 Kindern (15 und 18 Jahre) sind 
auf der Suche nach einem Haus (EFH, REH oder 
RMH) zum Kauf in Argenbühl-Eglofs oder 
Eisenharz. 
 

•Zustand: gerne auch renovierungsbedürftig 
• Wohnfläche: ab ca. 100 m2 
• Garten oder kleine Außenfläche wünschenswert 
 

Kontakt: Diana Tronsberg, Handy: 015232797378 
 

Wir freuen uns über jede Nachricht oder jeden 
Hinweis! Vielen Dank im Voraus! 
 

 

FUNDSACHEN 

 
 

Strickpullover, Neuweiher, Ratzenried 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

SVLFG auf der Oberschwabenschau 
 

Gesundheitsgefährdung durch Gase 
 

Moderne Sicherheitstechnik, Anwenderschutz 
und seelische Gesundheit – auf der 
Oberschwabenschau in Ravensburg zeigt die 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau (SVLFG) vom 15. bis 19. Oktober 
praxisnahe Lösungen für mehr Sicherheit im 
Arbeitsalltag. 
 

So informiert die SVLFG an ihrem Stand in Halle 11 
unter anderem über die mit Stallgasen 
verbundenen Risiken. Jährlich ereignen 
durchschnittlich 163 Arbeitsunfälle beim Umgang 
mit Gülle. Zwei dieser Unfälle enden im Schnitt 
tödlich. Die meisten ereignen sich bei der Arbeit an 
Güllefass, Güllerührwerk, Güllepumpe sowie 
Schläuchen und Leitungen. Etwa acht Prozent der 
Unfälle stehen im Zusammenhang mit Güllegasen. 
In Güllegruben entstehen Schwefelwasserstoff, 
Kohlenstoffdioxid, Methan und Ammoniak. In 
höherer Konzentration ist Schwefelwasserstoff nicht 
mehr wahrnehmbar, weil der Geruchsnerv gelähmt 
wird. Beim Einatmen drohen Bewusstlosigkeit und 
Atemstillstand. Schon wenige Atemzüge reichen 
aus. Kohlendioxid birgt Vergiftungs- und 
Erstickungsgefahr. Methan bildet mit Sauerstoff ein 
explosives Gemisch. Daher sind in Gülleanlagen 
offenes Feuer, Funkenbildung und Rauchen 
verboten. Der falsche Einstieg ins Güllelager war in 
der Vergangenheit Ursache für viele tragische 
Unfälle. 
 

Viele Landwirtinnen und Landwirte sind unzufrieden 
mit ihren Sicherheitsschuhen. Die SVLFG zeigt am 
Stand, worauf man beim Kauf achten sollte, um 
Fußgesundheit und optimalen Schutz zu 
gewährleisten. 
 

Neben der physischen Sicherheit setzt sich die 
SVLFG auch für die seelische Gesundheit in den 
grünen Berufen ein. Die Kampagne der SVLFG „Mit 
uns im Gleichgewicht“ bietet zahlreiche Online- und 
Präsenzangebote, darunter Seminare für 
Betriebsübergaben, Stressbewältigung und 
Erholungswochen für pflegende Angehörige. Am 
Stand gibt es Informationen über die Möglichkeiten 
der individuellen Unterstützung, einschließlich 
telefonischem Einzelfallcoaching und der rund um 
die Uhr erreichbaren Krisenhotline für Versicherte. 
 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Das DRK ruft zur guten Tat auf:  
Blutspenden werden täglich gebraucht  
 

Blut wird täglich zur Behandlung von Patient*innen in Krankenhäusern benötigt. Der DRK-Blutspendedienst 
appelliert an alle Unentschlossenen sich jetzt einen Termin zur Blutspende zu reservieren. 
 

So läuft eine Blutspende ab: Wunschtermin online reservieren und am Tag der Spende reichlich (alkoholfrei) trinken. 
Vor Ort unter Vorlage des Personalausweises anmelden und medizinischen Fragebogen ausfüllen. Durch eine kleine 
Laborkontrolle und ein ärztliches Gespräch wird festgestellt, ob gespendet werden darf. Es folgt die Blutspende und 
im Anschluss die wohlverdiente Ruhepause mit leckeren Snacks. Wer sich nicht sicher ist, ob er/sie als Blutspender*in 
infrage kommt, der kann online vorab den Spendecheck machen. Nora Löhlein, Presseprecherin des DRK-
Blutspendedienstes Baden-Württemberg - Hessen ermutigt: „Blut spenden dürfen im Prinzip alle gesunden Menschen 

ab 18 Jahren, die mindestens 50 Kilogramm wiegen. Männer können alle zwei Monate spenden, Frauen alle drei. Eine 

Altersgrenze nach oben gibt es nicht mehr. Wer unsicher ist, nimmt am besten einen Freund oder Freundin mit. 

Zusammen Gutes tun, ist doppelt schön.“  
 

NÄCHSTER TERMIN in 88316 ISNY IM ALLGÄU 
 

Donnerstag, dem 06.11.2025 / Freitag, dem 07.11.2025 von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr  
Kurhaus, Unterer Grabenweg 18 
 

Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine 
 

http://www.blutspende.de/termine


 

 

 Marmorkuchen   400g    
 

 Täglich frische Backwaren aus 
unserer 

hauseigenen Backstube 
 
 
 
 
  

 

 
    

Käseangebot: 

Baldauf Walnußkäse          100g                                      €  2,09 

Bavaria blu, Bonifaz              100g                                     €  1,69 

€ 

€ 

€ 

€ 0,29

€ 0,99

.Aus der Edeka-Werbung 

Landliebe Joghurt 500g Glas €  1,11 

Weihenstephan Butter 250g Packung €  1,69 

Oetker Ristorante Pizza ver. Sorten €  1,99  

De Beukelaer Prinzenrolle 352/450g Packung €  1,69 

Oetker Vitalis Müsli  ver.Sorten €  2,49 

Maggi Fix Produkte    ver.Sorten €  0,49 

Kühne Rotkohl  680/700g Glas €  1,29 

Bernbacher Nudeln    250g Packung €  1,11 

Spee Waschmittel               990ml 22WL €  3,79      
Almette Frischkäse  €  1,00 

Langnese Cremissimo €  1,99

Bäckerei & Lebensmittel 
KEMPTER 

www.lebensmittel-kempter.de 

                   

Aus unserer Backstube, am Samstag: 

Roggen-Dinkelbrot           750 g          € 2,99 

        Stück     € 1,77     

Rosinenweckle                 2 Stk.            € 
1,33    
   

Weihnachtsgebäckmischung          500g      € 
12,90

    

 

Ab Donnerstag vom Metzger Heim:  
Zwiebelleberwurst           100g €   1,69 

Knoblauchstangen        100 g  €   1,79 

Gyros Geschnetzeltes           100g €   1,49 

 

 

Obst und Gemüse:    
Dt. Endivien je Stück € 0,99 

Pol. Champignons  je 400g € 1,99 

Sp. Granatäpfel                         je Stück € 0,99 

Sp. Pflaumen dunkel              je 300g                                                    € 1,49 

 

                                                Vor Ort kaufen heißt Umwelt schützen…  

    

                                                          
                                                      

Wochenwerbung KW 42, 
 Angebote solange der Vorrat reicht. 

 

http://www.lebensmittel-kempter.de/

